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Antragsteller

Name/Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

Antrag/Bestellung für die Herstellung eines 
Netzanschlusses an das Fernwärmeverteilungsnetz 
der Stadtwerke Schwetzingen (SWS)

Für das Grundstück (Anschlussobjekt) in:

Ort, Ortsteil

Straße/Hausnummer

Flurstücknr.  Anzahl der Wohneinheiten

Termin für die Fertigstellung der baulichen Voraussetzungen 
für o. a. Anschlussarbeiten:

wird bestellt   Anschlussleistung                       kW

erstmalige Herstellung des Netzanschlusses
Verstärkung des Netzanschlusses von DN  auf
Erneuerung des Netzanschlusses
Änderung  Reparatur Demontage
Anschluss weiterer Anlagen Wiederanschluss
Anschluss zu vorübergehendem Zweck

Sonstige Versorgungsanschlüsse Wasser

Einverständniserklärung des Grundstückseigentümers

Name/Vorname

Straße/Hausnummer    Telefon

PLZ/Ort

Datum/Unterschrift

Grundlage des künftigen Anschluss- und Versorgungsvertrages sind 
die Allgemeinen Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme 
(AVBFernwärmeV), unsere „Ergänzenden Bestimmungen“ hierzu 
sowie die Technischen Anschlussbedingungen.

Die Übergabestelle ist die Hauptabsperreinrichtung; sie wird unter 
Beachtung FW-Netzanschlussspezifischer Belange unmittelbar hin-
ter der Einführung des Netzanschlusses in das Gebäude (ggf. Ga-
rage, Übergabebauwerk etc.) oder unmittelbar beim Abgang am 
weiterführenden Verteilungsnetz installiert. Der Raum oder Platz für 
die Übergabestation ist entsprechend anzuordnen.

In den als Anlage beigefügten Planunterlagen muss die gewünschte 
Netzanschlusseinführung sowie der Raum oder Platz für die Überga-
bestation eingetragen sein. Wenn gleichzeitig andere Versorgungs-
anschlüsse bei den SWS beantragt sind/werden, so ist ein entspre-
chender Hinweis zu machen.

Bei der Ausführung von Netzanschlüssen sind die Grabarbeiten im 
eigenen Grundstück sowie das Durchbrechen und Wiederverschlie-
ßen der Mauer in der Regel vom Anschlussnehmer selbst nach Anga-
ben der SWS durchzuführen. Diese Arbeiten können auch durch einen 
Zusatzauftrag bei den SWS bestellt werden.

Eine Besprechung mit dem Beauftragten der SWS kann unter der 
Telefon-Nr. 06202 6050720 vereinbart werden.

Die Rechnung ist zu richten an den Anschlussnehmer
   Antragsteller
  

Die Anschlusskosten werden nach Vorlage der von den Stadtwer-
ken Schwetzingen ausgestellten Rechnung bezahlt.

Als Anlage beigefügt sind:
 amtlicher Lageplan mit Gebäudegrundriss
 Kellergrundriss/Erdgeschossgrundriss

Antragsteller 

Datum/Unterschrift

Sonstige Versorgungsanschlüsse Wasser

Änderung  Reparatur DemontageÄnderung  Reparatur Demontage

Verstärkung des Netzanschlusses von DN  auf

An die

  Anschlussleistung                       kW

 amtlicher Lageplan mit Gebäudegrundriss
 Kellergrundriss/Erdgeschossgrundr

Die Rechnung ist zu richten an den Anschlussnehmer
   Antragsteller

Anschluss weiterer Anlagen Wiederanschluss


